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Katastrophenorganisation einer Gemeinde
(mögliche Lösung)

Gemeindebehörde
(Grundsatzentscheide
und Verantwortung)

Katastrophenstab

Melde- und
Uem Zen Einsatzleitung Spital, Ärzte

Alarmstellc

öffentliche Dienste Schutzorga nisationen Vereine

1. Ordnungsdienst I.Wehrdienst 1. Samariterverein
Polizei Feuerwehr - Alarmgruppen
- kantonale - Pikett - Behandlungspr
- kommunale - Wache

- Gasschutz
- Pflegegruppen
- Transportgr

2. Sanitätsdienst - Löschzüge
- San Polizei* 2. Frauenverein
- Gde Schwestern Wasserwehr

- Bau-und
Einsatz im:

- Sanitätsdienst
3. Sicherungsdienst Sperrtrupps - Betreuungsdienst

Werkhof der Gde (Obdachlosen-
- Bauamt ölwehr Betreuung)
- Elektrizitäts- Versorgungsdienst

und Wasserwerk 2. Ziviischutz (Verpflegung usw.)
- Gaswerk Ortsleitung, mit

4. Fürsorgedienst
ausgerüsteten und
ausgebildeten

3. Andere Vereine
Handwerkliche Hilfe

- Fürsorger(-innen) Formationen sowie
- Heimpflegerinnen einsatzbereiten

Anlagen und
4. Pfadfinder

- Wegweiserdienst
5. Verkehrsbetriebe* Einrichtungen- Personen-und

Mat Transporte

Zivilschutz- und

vor Feuchtigkeit
ICrUfier+CO 9113 DegersheiinriiyCrtWU 9113 Degersheim

Wenn es eilt:Telefon 071 541544 und Filialen:
8155 Oberhasli ZH Telefon 01 850 31 95
3117 Kiesen BE Telefon 031 92 96 12

4149 Hofstetten bei Basel Telefon 061 75 18 44
6596 Gordola TI Telefon 093 67 42 61

mmAQ SM
SICHERHEITSTECHNIK

8042 ZÜRICH, Riedtlistrasse 8
Telefon 01 60 17 69, Telex 59 943

Vendita e assistenza tecnica
per la Svizzera ital iana:
6932 Breganzona, Via Lucino 33
Telefono 091 56 13 20

Notstromleuchten
Unsere Notstromleuchten geben sofort
strahlend helles Licht bei Stromausfall.
Wir führen tragbare Wand- und
Einbaumodelle. Normal- oder Halogenlicht.

ab Fr. 229.-

Ein Tram für den Zivilschutz

Das Zivilschutz-Ausbildungszentrum
Riedbach/Forst bei Bern hat von den
Städtischen Verkehrsbetrieben der
Stadt Bern einen 17 Tonnen schweren
und 12m langen Tramwagen als
Geschenk erhalten. Der Transport und
die Installationen wurden vom
Zivilschutz der Stadt Bern übernommen.
Der Pionier- und Brandschutzdienst
benützt diesen Tramwagen als
Übungsobjekt. In einer spätem Etappe

wird das Tram aus den Schienen
gehoben, um das Verschieben einer
17-Tonnen-Last zu üben.

Rettung aus dem Tram
Photo: H. Hofer, Ostermundigen
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